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TERMINE IN
GROßENKNETEN

HEUTE

VERANSTALTUNGEN

Großenkneten
19.30 Uhr, St. Marien-Kirche:
Friedensgebet

APOTHEKEN-BEREITSCHAFT

Garrel
Heide Apotheke: 8 bis 8 Uhr,
Hauptstr. 58, Tel.
04474/947800
Wildeshausen
Die Insel am Westring: 8 bis 8
Uhr, Westring 6a, Tel.
04431/941470

ÄRZTE-NOTDIENST

siehe Wildeshausen

ZAHNÄRZTE-NOTDIENST

Kirchhatten
Dr. Michael Ahlborn: 17 bis 18
Uhr, Notfallsprechstunde,
Hauptstraße 25

BILDUNG

Huntlosen
LEB: 8 bis 14 Uhr

RATHAUS

Großenkneten
Rathaus: 8 bis 12 Uhr

BÄDER

Ahlhorn
Schwimmhalle: 15 bis 19.45
Uhr, Wassertiefe 2 m, Schulstr.

BÜCHEREI

Großenkneten
Bücherei: geschlossen
Huntlosen
Bücherei: 9.30 bis 12 Uhr, und
14 bis 18.30 Uhr, Bahnhofstr.

MORGEN

VERANSTALTUNGEN

Ahlhorn
15 Uhr, Ahlhorner Krug: VdK-
Knobel- und Klönnachmittag
Großenkneten
19.30 Uhr, Gasthaus Kemper-
mann: SPD-Veranstaltung mit
Wirtschaftsminister Olaf Lies zu
dem Thema „Lohndumping und
bessere Arbeitsbedingungen“
Huntlosen
16.30 bis 20 Uhr, Meyers Gast-
haus: Blutspendeaktion

KONTAKT

Großenkneten
Redaktion: Ulrich Suttka (usu)

04431/9988 2702
Mediaberatung: Thomas Koscheike

04407/9988 4910
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Schüler machen zwei Kreuze
POLITIK Ahlhorner Gymnasiasten geben bei Juniorwahl Stimmen ab

Abstimmung im Die-
trich-Bonhoeffer-Gym-
nasium in Ahlhorn: Die
Schüler der achten bis
zwölften Jahrgänge neh-
men an der Juniorwahl
teil.
VON VERENA SIELING

AHLHORN – Die CDU und ihre
Direktkandidatin aus dem
hiesigen Wahlkreis, Astrid
Grotelüschen, werden bei der
Bundestagswahl die meisten
Stimmen holen. Zumindest,
wenn es nach einigen Schüle-
rinnen und Schülern des elf-
ten Jahrgangs des Dietrich-
Bonhoeffer-Gymnasiums in
Ahlhorn geht, der Heimat von
Grotelüschen.

Richtige Stimmzettel

Bei der Juniorwahl machen
die achten bis zwölften Jahr-
gänge des Gymnasiums in
dieser Woche ihre Kreuze. Als
erstes ist es jetzt für den Kurs
von Lehrer Niko Goll an die

Wahlurne gegangen: Grotelü-
schen bekam acht von 21
Stimmen. Die Stimmen sind
natürlich ungültig: Bei der Ju-
niorwahl handelt es sich um
eine gespielte Wahl im Politik-
und Wirtschafts-Unterricht.

Goll ist Hauptorganisator
der Aktion. „Die Bundeszent-
rale für politische Bildung

stellt das Material zur Verfü-
gung“, erklärt er. Dazu gehö-
ren unter anderem originale
Stimmzettel. Bevor die Ju-
gendlichen, darunter einige
Erstwähler, ihre zwei Kreuz-
chen machen durften, galt es,
das Thema „Bundestagswahl“
näher zu beleuchten: Was ist
überhaupt eine Partei? Was
für Ziele verfolgen die Partei-
en in Deutschland? Allerdings
hätten die Schüler bei den
Parteiprogrammen zum Teil
kleine oder kaum Unterschie-
de gesehen – ein Punkt, den

die Jugendlichen kritisieren
würden, erklärt Goll.

Mathis Zehny darf am
Sonntag das erste Mal wählen.
In welche politische Richtung
er tendiert, habe er bereits vor
dem Schulunterricht gewusst,
erzählt der 18-Jährige. „Im
Internet bin ich die Wahlpro-
gramme durchgegangen.“ Ge-
ändert habe er seine Meinung
durch den Unterricht nicht.
Im Gegenteil: Sie habe sich
dadurch gefestigt.

„Kritisches Denken“ ist
das, was Tim Fabian für sich
aus der Juniorwahl zieht. „Es
fällt mir jetzt einfacher, Partei-
en zu beurteilen.“ Dazu gehö-
re eben auch, sich über Politik
mehr Gedanken zu machen.
Und Themen näher zu be-
leuchten. „Der ,Wahl-O-Mat’
ist nicht selbsterklärend“, sagt
Goll dazu. Das Internetpro-
gramm, bei dem mit Hilfe von
über 30 Fragen errechnet
wird, welche Partei am stärks-
ten die eigenen Interessen
vertritt, nutzen die Schüler im
Unterricht. Die Fragen drehen
sich unter anderem um die
Mietpreisbremse, um die dop-

pelte Staatsbürgerschaft und
um den Ausbau erneuerbarer
Energien. Was aber genau
hinter all diesen Schlagwör-
tern steckt, behandeln die
Lehrer im Politik- und Wirt-
schaftsunterricht. Natürlich
nur kurz – alles im Detail zu
behandeln, sei in der Unter-
richtseinheit nicht möglich,
gibt Goll zu bedenken. Welche
Themenbereiche für sie wich-
tig sind, wissen die Schüler
genau. „Mir sind sozialpoliti-
sche Themen innerhalb der
Europäischen Union wichtig“,
sagt der 15-jährige Aldin Der-
visi.

Ergebnisse am Freitag

Gewählt wird in den Kur-
sen noch bis Freitag – mög-
lichst authentisch: Hinter
einer Trennwand machen die
Schüler nach und nach zwei
Kreuzchen. Die genauen Er-
gebnisse der gut 300 Schüler
sind spätestens am Freitag auf
der Internetseite des Dietrich-
Bonhoeffer-Gymnasiums ein-
zusehen unter
P@ www.dbg-ahlhorn.eu

Machten bei der Juniorwahl am Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium in Ahlhorn mit: (von links) Alina Precht, Matthis Muhle und
Tim Fabian aus dem elften Jahrgang. BILD: VERENA SIELING

Vielfalt erleben: Jeder Bürger ist herzlich willkommen
INTERKULTURELLE WOCHE 18 Veranstaltungen vom 24. bis 30. September in der Gemeinde Großenkneten

GROßENKNETEN/KOP – Die In-
tegration von Migranten und
Flüchtlingen wird in der Ge-
meinde Großenkneten groß-
geschrieben. Kein Wunder. Im
größten Ort Ahlhorn leben 40
Prozent Ausländer, gut 60 Pro-
zent haben Migrationshinter-
grund. Deshalb beteiligt sich
die Gemeinde Großenkneten
zum zweiten Mal an der inter-
kulturellen Woche vom 24. bis
30. September. In Deutsch-
land gibt es sie seit 1975.

„Die Woche besteht aus
vielfältigen Programmpunk-
ten, die Einblicke in deutsche
Traditionen sowie in andere
Kulturen ermöglichen sollen“,
sagt Großenknetens Integra-
tionsbeauftragte Ann-Christin
Gericks. „Es werden Treff-
punkte in der Gemeinde ge-
schaffen, zu denen sich alle in
der Gemeinde lebenden Men-
schen eingeladen fühlen sol-
len.“ Zum Auftakt der inter-
kulturellen Woche gestalten
die christlichen Kirchen am
Sonntag, 24. September, um
9.45 Uhr einen Gottesdienst
in der Herz-Jesu-Kirche in
Ahlhorn. Er steht unter dem
Motto der interkulturellen
Woche „Vielfalt erleben“.
Nach dem Gottesdienst sind
alle Gäste ins katholische

Pfarrheim zu einem Sonn-
tagsforum eingeladen. „Das
Ziel der interkulturellen Wo-
che ist der Dialog“, sagt Ge-
ricks, Nun wenn miteinander
gesprochen wird, kann ge-
meinsam an Lösungen ge-
arbeitet werden.“ Das Leben

in Vielfalt sei herausfordernd,
es zwinge uns dazu, das bis-
herige Zusammenleben neu
zu justieren.

Die weiteren Angebote der
interkulturellen Woche in der
Gemeinde Großenkneten. Für
Anmeldungen und Fragen ist

Ann-Christin Gericks unter t
04435/600159 zu erreichen.
 Montag, 25. September:
Dorfgemeinschaftshaus Ahl-
horn, Katharinenstraße 15,
Ahlhorn, 14 bis 15.30 Uhr –
Café Kunterbunt; 19.30 bis 21
Uhr – Lesung für Erwachsene
mit Joke van Leeuwen „Als
mein Vater ein Busch wurde.“
 Dienstag, 26. September:
Pfadfinderbildungsstätte Sage,
Sandhopskämpe 1, 15.30 bis
17.30 Uhr – Kistenklettern;
Dorfplatz Ahlhorn, Katharinen-
straße 15, 15.30 bis 17.30 Uhr –
Schüler reparieren Fahrräder;
Dorfgemeinschaftshaus Ahl-
horn, 16 bis 18 Uhr – Sprach-
treff; Graf-von-Zeppelin-Schule
in Ahlhorn, Am Lemsen 27,
18.30 bis 21.30 Uhr – Ausflug in
die arabische Küche.
 Mittwoch, 27. September:
Evangelischer Kindergarten
Hans Roth in Ahlhorn, Hans-
Roth-Weg 7, 15.30 bis 16 Uhr –
Begegnung der Generationen;
Dorfgemeinschaftshaus Ahl-
horn, 15.30 bis 16.30 Uhr –
Willkommenslotsen der
Handwerkskammer erklären
das duale Ausbildungssystem
in Deutschland; Graf-von-
Zeppelin-Schule in Ahlhorn,
17 bis 20 Uhr – Kochtreff der
LEB und der Gemeinde; Kar-

kenhus Großenkneten, Markt
5, 19 bis 20.30 Uhr – Vortrag
über „Die extreme Rechte und
ihr Nährboden in der Gesamt-
gesellschaft“, Referenten: Jan
Kreiger und Martin Göske.
 Donnerstag, 28. Septem-
ber: Gemeindebücherei Ahl-
horn, Katharinenstraße 15, 15
bis 16.30 Uhr – Bilderbuchki-
no; Bürgerpark Großenkneten
(gegenüber der Turnhalle an
der Hauptstraße), 16.30 bis 18
Uhr – „Großenkneter Schäfer-
stündchen“; LEB Grünes
Zentrum Huntlosen, Sannu-
mer Straße 3, 19 bis 20.30 Uhr
– Filmvorführung mit Diskus-
sionsrunde über und mit
Menschen mit Fluchtge-
schichte.
 Freitag, 29. September:
LEB Grünes Zentrum Huntlo-
sen: 14 bis 15 Uhr – Kennen-
lernen der kyrillischen Schrift;
Pfarrgarten Ahlhorn, Liegnit-
zer Straße 1, 18 Uhr – Lieder-
abend mit dem katholischen
Kirchenchor.
 Samstag, 30. September:
Sportplatz Ahlhorn, Kathari-
nenstraße 15, 10 bis 13 Uhr –
Faustball für jedermann;
Dorfgemeinschaftshaus Ahl-
horn, 14 bis 17 Uhr – Ab-
schlussfest der interkulturel-
len Woche.

Ein Bild zur interkulturellen Woche: Diese Zeichnung stammt
von Jan Ali aus Ahlhorn und ziert das Programmheft.

B U N D E S T A G S W A H L

24. SEPTEMBER
2017

Gästeführer:
Radtour entfällt
GROßENKNETEN/USU –Am Don-
nerstag, 21. September, ent-
fällt die Feierabendradtour
der Gästeführer Großenkne-
ten. Aus terminlichen Grün-
den sei die Radtour diesmal
nicht möglich, teilen die Gäs-
teführer mit. Die nächste Tour
findet jetzt erst am Donners-
tag, 19. Oktober, statt.

Ökumenisches
Erntedankfest
AHLHORN/USU – Zusammen
mit dem Heimatverein Baum-
weg/Lethe laden die evangeli-
sche und die katholische Kir-
chengemeinde Ahlhorn am
kommenden Samstag, 23.
September, wieder zu einem
gemeinsamen Erntedankfest
in das evangelische Gemein-
dehaus ein. Das Fest beginnt
um 15 Uhr mit einem ökume-
nischen Gottesdienst für Jung
und Alt. Im Anschluss daran
gibt es im und um das Ge-
meindehaus ein vielfältiges
Programm. Für das leibliche
Wohl ist gesorgt.

Eine Programmänderung
hat es inzwischen gegeben:
Der auf den Plakaten noch an-
gekündigte Auftritt des Chors
der katholischen Kirchenge-
meinde entfällt.

18-Uhr-Gottesdienst
mit Bischof
AHLHORN/USU – Zu ungewohn-
ter Stunde wird am kommen-
den Sonntag, 24. September,
der Gottesdienst in der evan-
gelisch-lutherischen Gemein-
de Ahlhorn abgehalten. Er be-
ginnt erst um 18 Uhr, und
nicht wie gewohnt am Mor-
gen.

Der Grund: Der Oldenbur-
ger Bischof Jan Janssen be-
sucht die Kirchengemeinde
anlässlich des Jubiläums „500
Jahre Reformation“. Er wird
den Gottesdienst zusammen
mit Kreispfarrer Bertram Alt-
hausen gestalten. Kreiskantor
Thorsten Ahlrichs spielt auf
der Orgel und singt.

Im Anschluss besteht Gele-
genheit zu Gesprächen im Ge-
meindehaus. Speisen und Ge-
tränke werden angeboten.

Wandern mit dem
TV Huntlosen
HUNTLOSEN/LD – Einen zwei-
stündigen Herbstspaziergang
unter Leitung von Wander-
führerin Marion Erdmann
startet der TV Huntlosen am
Sonntag, 24. September, um
10 Uhr auf dem Parkplatz bei
der Bauerschaft Glane, unweit
der Großsteingräber „Glaner
Braut“. Der Spaziergang führt
etwa acht Kilometer über den
Huntepadd und Dötlingen zu-
rück zum Startpunkt. Info bei
Erdmann, t 0172/4242262.

Friedensgebet in
der Kneter Kirche
GROßENKNETEN/USU – An die-
sem Mittwoch, 20. September,
19.30 Uhr, wird wieder für den
Frieden in der Großenkneter
St.-Marien-Kirche gebetet.
Schwerpunktmäßig werde es
um den Konflikt im Südsudan
gehen, teilte die evangelisch-
lutherische Gemeinde Gro-
ßenkneten mit.
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